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Die Lebenswelt heuti�er Kinder und Ju�endlicher wird zusehends 

mehrspr�chi�er. Für viele Schülerinnen und Schüler ist die deutsche 

Spr�che nicht die Erst- bzw. F�milienspr�che. Anderen Kindern 

be�e�nen verschiedene Spr�chen in ihrer Freizeit oder in der 

Schule. Ent�e�en früherer Ans(tze wird die Mehrspr�chi�keit von 

Schülerinnen und Schülern heute �ls Bereicherun� �n�esehen, die 

�uch im Deutschunterricht Berücksichti�un� finden soll. Durch d�s 

Them�tisieren von Unterschieden und Gemeins�mkeiten 

verschiedener Herkunftsspr�chen, Re�ion�l- und 

Minderheitenspr�chen sollen Schülerinnen und Schüler d�bei 

unterstützt werden, ihre Spr�chbewusstheit und ihre 

met�spr�chlichen Kompetenzen zu entwickeln, die Vielf�lt von 

Spr�chen sowie die Vielf�lt innerh�lb der deutschen Spr�che zu 

entdecken und dieser Viel�est�lti�keit toler�nt und wertsch(tzend 

zu be�e�nen (v�l. Nieders(chsisches Kultusministerium 2017, S. 

5ff.). 
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Einleitun�/Curricul�re Vor��ben 

Die Re�ion�lspr�che Niederdeutsch 

Im neuen Kerncurriculum für d�s F�ch Deutsch 

soll neben �nderen Herkunftsspr�chen �uch 

die Re�ion�lspr�che Niederdeutsch - oder 

um��n�sspr�chlich �uch Pl�ttdeutsch – 

Berücksichti�un� finden. Doch w�rum sollte 

m�n �er�de eine vermeintlich kleine Spr�che in 

den Unterricht inte�rieren? 

Die Ausein�ndersetzun� mit der 

Re�ion�lspr�che h�t �leich mehrere Vorteile 

�e�enüber �nderen Spr�chen: Sie ist oftm�ls 

den Schülerinnen und Schülern bereits �us der 

Lebenswelt bek�nnt, sie ist �uf�rund der N(he 

zum Hochdeutschen leicht zu�(n�lich und sie 

k�nn d�s Erlernen (hnlicher Spr�chen, wie z.B. 

dem En�lischen, erleichtern.  
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Wi sn�ckt Pl�tt! 

Mit Okke de 

pl�ttdüütsche  

Spr��k ünnersöken  

 

Kompetenzbereich „Spr�che untersuchen“  



  

 

Die Arbeit mit der K�rtei: 

Mit dieser K�rtei möchte ich Ihnen M�teri�l zu Verfü�un� stellen, um die niederdeutsche Spr�che in Ihren 

Unterricht zu inte�rieren – �uch wenn Sie vielleicht nicht fließend Niederdeutsch sprechen. Diese K�rtei 

beh�ndelt �usschließlich den Bereich „Spr�che untersuchen“. Alle Unterrichtsideen können den 

Kompetenzbereichen: „Die Schülerinnen und Schüler lernen verschiedene Spr�chen kennen und wertsch(tzen 

spr�chliche Vielf�lt“ (Klasse 1/2) und „Die Schülerinnen und Schüler wenden ihr Wissen über Spr�che und ihre 

Spr�chbewusstheit �uf Spr�chen und Schriftsysteme in ihrer Lebenswelt �n“ (Kl�sse 3/4) (v�l. 

Nieders(chsisches Kultusministerium 2017, S. 38) zu�eordnet werden. 

Auf den einzelnen K�rten befinden sich neben einer kurzen S�chinform�tion über die niederdeutsche Spr�che 

für die Lehrkr�ft vielf(lti�e Ideen zur Spr�chbe�e�nun� im Deutschunterricht – von der Be�rüßun� �uf 

Niederdeutsch bis hin zur Gest�ltun� eines L�pbooks zu niederdeutschen Spr�che. Neben der K�rtei steht ein 

umf�ssendes M�teri�lp�ket mit den Vorl��en für d�s Leporello, d�s Pl�k�t sowie d�s L�pbook zur Verfü�un�. 

Zu den �nderen Kompetenzbereichen sind weitere K�rteien erh(ltlich: 

• Kompetenzbereich „Sprechen und Zuhören“: Mit Okke Riemels vertellen 

• Kompetenzbereich „Sprechen und Zuhören“: Mit Okke The�ter spelen  

• Kompetenzbereich „Lesen“: Mit Okke pl�ttdüütsche Texte lesen un verst�hn 

 

Am Ende der K�rtei finden Sie weiterführende Ideen zum Einbezu� der Re�ion�lspr�che in den Unterricht.  

 

D�t steiht op de Koorten  

1. Einleitun� & Curricul�re Vor��ben 

2. Theorie: Spr�ch�eschichte und Re�eln der Niederdeutschen Spr�che 

3. Spr�che entdecken und kennenlernen: Be�rüßun� op Pl�tt 

4. Spr�che entdecken und kennenlernen: Ein Lied op Pl�tt 

5. Spr�che entdecken und kennenlernen: Spiel 1 - Wöörspeel 

6. Spr�che entdecken und kennenlernen: Spiel 2 – Wies m�l! 

7. Spr�che entdecken und kennenlernen: Spiel 3 – W�t fehlt? 

8. Spr�che entdecken und kennenlernen: Wortfeld�rbeit - Leporello 

9. Spr�che untersuchen: Spr�chver�leiche – Pl�k�t �est�lten 

10. Spr�che untersuchen: „Wi sn�ckt Pl�tt“ – L�pbook �est�lten 

11. Weitere Ideen & Liter�turverzeichnis 
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Die niederdeutsche Spr�che 

D�s Niederdeutsche ist kein Di�lekt des Hochdeutschen, wie oft �n�enommen wird, sondern eine ei�enst(ndi�e Spr�che. Sie �ehört, 

wie d�s Niederl(ndische und d�s Friesische zu den nordsee�erm�nischen Spr�chen. Um��n�sspr�chliche wird d�s Niederdeutsche 

�uch oft �ls „Pl�ttdeutsch“ bezeichnet, wobei die Bezeichnun� „Pl�tt“ ursprün�lich „kl�r, deutlich, für jederm�nn verst(ndlich“ 

bedeutet und nicht – wie vielf�ch �n�enommen – vom „fl�chen L�nd“ �b�eleitet ist (v�l. Adler et. �l 2016, S. 6) 

Herkunft und Entwicklun� der Niederdeutschen Spr�che 

Zur Zeit der H�nse, �lso etw� von 1230 bis 1600, w�r d�s Niederdeutsche die �ll�emeine Verkehrsspr�che in Deutschl�nd. 

Niederdeutsch wurde sowohl �esprochen �ls �uch �eschrieben. Im H�ndel und der Wirtsch�ft sowie �uch in der Verw�ltun� und 

der Justiz w�r Niederdeutsch die Schriftspr�che. Auch mit en�lischen und russischen K�ufleuten wurden Vertr(�e �uf 

Niederdeutsch �eschlossen. Mit dem Nieder��n� der H�nse wechselte zwischen 1500 und 1630 �uch die Schriftspr�che immer 

st(rker vom Niederdeutschen ins Hochdeutsche. Die niederdeutsche Spr�che beschr(nkte sich von nun �n �uf den mündlichen 

Spr�ch�ebr�uch und verlor zunehmende �n sozi�lem Ansehen. Insbesondere n�ch dem zweiten Weltkrie� – in den 1950er und 

1960er J�hren – ließ sich ein durch�reifender Spr�chwechsel in den F�milien beob�chten. Auch in den l(ndlichen Re�ionen ��ben 

nun viele F�milien d�s Niederdeutsche nicht mehr �n ihre Kinder weiter. Die niederdeutsche Spr�che wurde �ls Allt��sspr�che somit 

zunehmende durch d�s Hochdeutsche ersetzt (v�l. Bundesministerium des Inneren 2011, S. 28f.; v�l. Adler et. �l 2016, S. 6). 
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Theorie:   

Spr�ch�eschichte und Re�eln der Niederdeutschen Spr�che 
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So �eiht d�t: 

• Führen Sie zun(chst den Wortsch�tz zum Di�lo� ein. 

• Besprechend Sie mit den Kindern, ob es unkl�re Wörter �ibt. 

• Sprechen Sie mit den Kindern den Di�lo� �emeins�m.  

• Sprechen Sie d�nn immer den ersten S�tz und l�ssen  Sie jedes 

Kind einm�l �ntworten. 

V�ri�nte: 

• Sie können die Vorstellun�srunde �ls festes Ritu�l et�blieren. 

Sind die Kinder sicher im Di�lo�, können sie Kinder ihn �uch 

selbstst(ndi� durchführen. 

Kind 1: Ik bün Tim und keen is dor? 

Kind 2: Ik bün Ann�, ist doch kloor! Ik bün Ann� und keen is dor? 

Kind 3: Ik bün J�n, ist doch kloor! Ik bün J�n und keen is dor? 
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Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Be�rüßun� op Pl�tt 
M�teri�l: 

• ��f. H�ndpuppe, z.B. „Okke“  

Wortsch�tz: 

• Ik bün Fro Ohlsen un keen is dor? - 

Ich bin Fr�u Ohlsen und wer ist d�? 

• Ik bün Okke, is doch kloor! – 

Ich bin Okke, ist doch kl�r! 
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Die niederdeutsche Spr�che heute  

Erst um die J�hrt�usendwende be�innt ein Umdenken. In der zunehmenden �lob�lisierten Welt �ewinnt d�s Them� Mehrspr�chi�keit 

immer mehr �n Bedeutun� und die niederdeutsche Spr�che wird zunehmend �ls zu schützendes Kultur�ut �n�esehen. Doch obwohl 

d�s Niederdeutsche in neun Bundesl(ndern – d�runter �uch Nieders�chsen – vertreten ist, sprechen l�ut einer repr(sent�tiven 

Umfr��e in �cht Bundesl(ndern nur noch 15,7% der Befr��ten Niederdeutsch �ut oder sehr �ut. Die Spr�chkompetenz ist d�bei en� 

mit dem Alter verknüpft: W(hrend  in der Gruppe der unter 20-J(hri�en nur 0,8% �n�eben Niederdeutsch „�ut“ oder „sehr �ut“ zu 

sprechen, so sind es bei den über 80-J(hri�en 50,7%. Auch wenn die D�ten sich im Ver�leich von 2007 bis 2016 leicht st�bilisiert 

h�ben, ist d�s Niederdeutsche n�ch wie vor in seiner Existenz bedroht. Zum Schutz und zur Förderun� der niederdeutschen Spr�che 

unterzeichnete Deutschl�nd d�her bereits 1999 die „Europ(ische Ch�rt� der Re�ion�l- und Minderheitenspr�chen“ und verpflichtete 

sich d�mit �uch die niederdeutsche Spr�che zu schützen und in den Unterricht der �ll�emeinbildenden Schulen zu inte�rieren                                                    

(v�l. Bundesministerium des Inneren 2011, S. 29; v�l. Adler et. �l 2016, S. 6 ff.). 

Besonderheiten des Niederdeutschen 

„D�s Niederdeutsche“ �ibt es �en�uso weni� wie „d�s Hochdeutsche“. Es existieren je n�ch Re�ion eine Vielz�hl von Mund�rten. Oft 

unterscheiden sich Be�riffe bereits von Dorf zu Dorf. Überre�ion�l �ibt es so��r so �roße Unterschiede in Ausspr�che, Wortw�hl, 

�r�mm�tischen Strukturen und S�tzb�u, d�ss nicht immer unbedin�t ein wechselseiti�es Verstehen der Sprecher mö�lich ist. D�s 

Wort „sprechen“ z.B. l�utet im nordnieders(chsischen Pl�tt „sn�cken“, in Ostfriesl�nd s��t m�n „proten“ und in Westf�len „küren“. 

Erschwerend kommt hinzu, d�ss es einen schriftspr�chlichen St�nd�rd, wie im Hochdeutschen, im Niederdeutschen nicht �ibt. Bei 

�llen Unterschieden �ibt es �ber �uch �emeins�me Merkm�le, die d�s Niederdeutsche spr�chstrukturell kennzeichnen. 

Ch�r�kteristisch für d�s Niederdeutsche ist, d�ss es von der zweite L�utverschiebun� im Ge�ens�tz zum Hochdeutschen nicht 

betroffen ist und die Verschlussl�ute p,t, und k nicht zu pf/f, s/ss/z/tz und ch verschoben sind. So heißt z.B. der Apfel im 

Niederdeutschen „Appel“. Auf�rund der �us�ebliebenen zweiten L�utverschiebun� weist d�s Niederdeutsche �uch eine �rößere 

Ähnlichkeit zum En�lischen und Niederl(ndischen �ls d�s Hochdeutsche �uf und bietet �roßes Potenzi�l sowohl für Spr�chver�leiche 

�ls �uch �ls Brücke zum Erwerb einer „�roßen“ Fremdspr�che, wie z.B. En�lisch (v�l. Bundesministerium des Inneren 2011, S. 30 ff.; 

v�l. Adler et. �l 2016, S. 6 ff.; v�l. Arb�tz�t 2016, S. 77) 

 

Sin�sn�ck „Keen is dor?“ 

L: Ik bün Fro/Herr______ un keen is dor? 

S1: Ik bün ____________, is doch kloor! 

L: Ik bün Fro/Herr______ un keen is dor? 

S2: Ik bün ____________, is doch kloor! 

 

V�ri�nte: 

Okke: Ik bün Fro/Herr ______ un keen is dor? 

S1: Ik bün ____________, is doch kloor! 

S1: Ik bün _________ un keen is dor? 

S2: Ik bün ____________, is doch kloor! 

 

 



  

So �eiht d�t: 

• Führen Sie zun(chst den Wortsch�tz zum Liedtext ein. 

• Besprechend Sie mit den Kindern, ob es unkl�re Wörter im 

Liedtext �ibt. 

• Sprechen Sie mit den Kindern den Liedtext �emeins�m.  

• Spielen Sie die Melodie vor und sin�en Sie mit den Kindern d�s 

Lied �emeins�m. Sie können �uch Zeile für Zeile vor�ehen. 

V�ri�nte: 

• D� die Noten bewusst rel�tiv einf�ch sind, können die Kinder 

die Melodie �uch selbst spielen. 

 

 

Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Ein Lied op Pl�tt 
 

M�teri�l: 

• ��f. H�ndpuppe, z.B. „Okke“  

• ��f. Instrumente, wie Blockflöte, 

Glockenspiel oder Boomwr�cker 

Wortsch�tz: 

• Wi sn�ckt op Pl�tt – Wir sprechen Pl�tt 

• un weet ji w�t – und wisst ihr w�s 

• wo cool is d�t – wie cool ist d�s 

• denn wi lehrt Pl�tt! – denn wir lernen 

Pl�tt! 
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So �eiht d�t: 

• Die Bildk�rten oder Ge�enst(nde werden den Kindern �ezei�t 

und mit dem pl�ttdeutschen Be�riff ben�nnt. Die Kinder 

sprechen den Be�riff �emeins�m n�ch. 

• D�nn werden die Bildk�rten oder Ge�enst(nde erneut 

ben�nnt, diesm�l �ber mit der Stimme einer Fi�ur (z.B. 

Gener�l, feine D�me, B�by, Om�, Micky M�us etc.) und der 

entsprechenden Gestik/Mimik. 

• Die Kinder dürfen nun r�ten, wer spricht. H�ben die Kinder die 

Fi�ur err�ten, werden die Bildk�rten oder Ge�enst(nde erneut 

mit der Stimme der Fi�ur ben�nnt und die Kinder dürfen sie 

ebenf�lls mit der Stimme der Fi�ur n�chsprechen.  

• Es können beliebi� viele Runden mit verschiedenen Fi�uren 

�espielt werden. 
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Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Spiel 1: Wöörspeel 
 M�teri�l: 

• Bildk�rten oder Ge�enst(nde zur Schule (z.B. 

Klöönkoorten �us dem Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Scheer - Schere 

• Tornüster - Schulr�nzen 

• Bleesticken - Bleistift 

• Buntsticken - Buntstifte 

• Kleevstoff - Kleber 

• Pinsel - Pinsel 

• M��lk�sten - Tuschk�sten 

• Line�l- Line�l 

• Fedderm�pp – Federm�ppe 

• R�dier�ummi - R�dier�ummi 

• Book- Buch 

• Turnbüdel - Turnbeutel 

• Sw�mm - Schw�mm 
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So �eiht d�t: 

• Die Bildk�rten oder Ge�enst(nde werden �n die T�fel �eh(n�t 

oder �uf den Boden �ele�t. 

• Die Lehrkr�ft s��t zu einem Kind: „Wies mi m�l de Scheer!“ 

• D�s Kind übernimmt den Zei�estock und zei�t �uf die Schere. 

• D�nn ist d�s n(chste Kind mit einem neuen Ge�enst�nd �n der 

Reihe. 

V�ri�nte: 

• Fort�eschrittene Kinder können den P�rt der Lehrkr�ft 

übernehmen und selbst �uf Pl�tt s��en, w�s d�s n(chste Kind 

zei�en soll.  

• Die Themen sind beliebi� �ust�uschb�r 
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Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Spiel 2: Wies m�l? 
 

M�teri�l: 

• Bildk�rten oder Ge�enst(nde zur Schule (z.B. 

Klöönkoorten �us dem Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

• Zei�estock 

Wortsch�tz: 

• Scheer - Schere 

• Tornüster - Schulr�nzen 

• Bleesticken - Bleistift 

• Buntsticken - Buntstifte 

• Kleevstoff - Kleber 

• Pinsel - Pinsel 

• M��lk�sten - Tuschk�sten 

• Line�l- Line�l 

• Fedderm�pp – Federm�ppe 

• R�dier�ummi - R�dier�ummi 

• Book- Buch 

• Turnbüdel - Turnbeutel 

• Sw�mm - Schw�mm 
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So �eiht d�t: 

• Die Bildk�rten oder Ge�enst(nde werden �n die T�fel �eh(n�t 

oder �uf den Boden �ele�t. 

• Ein Kind verl(sst den R�um. Ein �nderes Kind nimmt ein Bild 

oder einen Ge�enst�nd we� (z.B. die Schere) und versteckt 

diesen.  

• D�s erste Kind wird nun wieder rein�eholt („K�nnst 

rink�men“). 

• D�s zweite Kind fr��t nun d�s erste Kind: „W�t fehlt?“ 

• D�s erste Kind �ntwortet „De Scheer“. 

• Jetzt �eht d�s zweite Kind n�ch dr�ußen und ein drittes Kind 

entfernt einen Ge�enst�nd. 

• Gespielt wird bis �lle Kinder �n der Reihe w�ren. 

• Auch hier sind die Themen beliebi� �ust�uschb�r. 
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Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Spiel 3: W�t fehlt? 
 

M�teri�l: 

• Bildk�rten oder Ge�enst(nde zur Schule (z.B. 

Klöönkoorten �us dem Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Scheer - Schere 

• Tornüster - Schulr�nzen 

• Bleesticken - Bleistift 

• Buntsticken - Buntstifte 

• Kleevstoff - Kleber 

• Pinsel - Pinsel 

• M��lk�sten - Tuschk�sten 

• Line�l- Line�l 

• Fedderm�pp – Federm�ppe 

• R�dier�ummi - R�dier�ummi 

• Book- Buch 

• Turnbüdel - Turnbeutel 

• Sw�mm - Schw�mm 
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So �eiht d�t: 

• Zun(chst führen Sie den Wortsch�tz zum Leporello ein, z.B. 

durch d�s „Wöörspeel“.  

• Zur Vertiefun� und Festi�un� des Wortsch�tzes spielen Sie mit 

den Kindern „Wies m�l“ und „W�t fehlt“. 

• Teilen Sie d�nn d�s Leporello �us. Je n�ch Kl�ssenstufe 

können Sie d�s Leporello selbstst(ndi� von den Kindern 

be�rbeiten l�ssen oder es �emeins�m mit den Schülerinnen 

und Schülern er�rbeiten. 

V�ri�nte: 

• Zur Vertiefun� oder �ls Differenzierun� zur Arbeit �n den 

Wortfeldern können die „Lees mit!“- Hefte �us dem Pl�ttsn�ck 

M�teri�l �enutzt werden. 
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Spr�che entdecken und kennenlernen:  

Wortfeld�rbeit 
M�teri�l: 

• Bildk�rten oder Ge�enst(nde zur Schule (z.B. 

Klöönkoorten �us dem Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

• Vorl��e Leporello  

Wortsch�tz: 

• Scheer - Schere 

• Tornüster - Schulr�nzen 

• Bleesticken - Bleistift 

• Buntsticken - Buntstifte 

• Kleevstoff - Kleber 

• Pinsel - Pinsel 

• M��lk�sten - Tuschk�sten 

• Line�l- Line�l 

• Fedderm�pp – Federm�ppe 

• R�dier�ummi - R�dier�ummi 

• Book- Buch 

• Turnbüdel - Turnbeutel 

• Sw�mm - Schw�mm 
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So �eiht d�t: 

• Führen Sie den Wortsch�tz zum Pl�k�t ein, z.B. durch d�s 

„Wöörspeel“. Le�en Sie �uch p�ssende Wortk�rten d�zu. 

• L�ssen Sie die Kinder ein Pl�k�t erstellen, �uf dem die 

hochdeutschen und niederdeutschen Be�riffe 

�e�enüber�estellt werden. Nutzen Sie für jede Spr�che eine 

�ndere F�rbe. D�s Pl�k�t k�nn �ls f�chspezifische Leistun�  im 

F�ch Deutsch bewertet werden. 

• Besprechen Sie die Gemeins�mkeiten und Unterschiede 

zwischen den Wörtern. 

V�ri�nte: 

• Beziehen Sie neben dem Hochdeutschen und dem 

Niederdeutschen �uch �ndere Spr�che, wie z.B. d�s En�lische 

oder die Herkunftsspr�chen Ihrer Kinder mit in den 

Spr�chver�leich ein.  
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Spr�che untersuchen:  

Spr�chver�leiche 
M�teri�l: 

• Bildk�rten oder Ge�enst(nde zur Schule (z.B. 

Klöönkoorten �us dem Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

• Wortk�rten in verschiedenen Spr�chen 

Wortsch�tz: 

• Scheer - Schere 

• Tornüster - Schulr�nzen 

• Bleesticken - Bleistift 

• Buntsticken - Buntstifte 

• Kleevstoff - Kleber 

• Pinsel - Pinsel 

• M��lk�sten - Tuschk�sten 

• Line�l- Line�l 

• Fedderm�pp – Federm�ppe 

• R�dier�ummi - R�dier�ummi 

• Book- Buch 

• Turnbüdel - Turnbeutel 

• Sw�mm - Schw�mm 
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D�t is wichti� för mi:  

 

  

So �eiht d�t: 

• Ein L�pbook ist ein Kl�ppbuch, d�s sich von den Kindern 

individuell �est�lten l(sst. In d�s L�pbook werden z.B. kleine 

T�schen, F�ltbücher, Leporellos etc. inte�riert. 

• Je n�ch Kl�ssenstufe und Leistun�sst�nd der Schülerinnen und 

Schüler k�nn d�s L�pbook mit den Kindern �emeins�m 

er�rbeitet werden oder die Kinder können n�ch kurzer 

Einführun� ihr L�pbook selbstst(ndi� be�rbeiten. 

• Bei der Erstellun� des L�pbooks k�nn Schritt für Schritt 

vor�e��n�en werden oder Sie l�ssen die Kinder d�s L�pbook 

frei be�rbeiten. 

• Im Anschluss k�nn d�s L�pbook in der Kl�sse pr(sentiert 

werden. 

• D�s L�pbook k�nn �ls �uch f�chspezifische Leistun� im F�ch 

Deutsch bewertet werden. 
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Spr�che untersuchen:  

L�pbook: „Wi sn�ckt Pl�tt“ 
M�teri�l: 

• Tonp�pier oder Tonk�rton für d�s 

L�pbook 

• L�pbook-Vorl��en 

• Klebestifte 

• Scheren 

• Stifte 

• Musterbeutelkl�mmern 

• Pl�ttdeutsches Wörterbuch, z.B. 

Pl�ttsn�ck – D�t Wöörbook 
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Weitere Spiele und M�teri�lien für den Unterricht: 
 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

H�rvst. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Winter. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Fröhjohr. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Sommer. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Wiehn�chten. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Lees mit Okke! Kostenloser Downlo�d unter: 

www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Vertell  m�l! Mit Okke dör d�t Johr. Kostenloser 

Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

 
 

Re�ion�lspr�chliche M�teri�lien für die Grundschule                           © Nele Ohlsen 

Weitere Ideen: 

 Lehrwerk für den Niederdeutsch-

unterricht �n Grundschulen: 
 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�ttsn�ck 1. W�rkbook 

för Schölers. Lehrwerk für den 

Niederdeutschunterricht �n Grundschulen �b 

Kl�sse 1. Her�us�e�eben und fin�nziert vom 

Nieders(chsischen Kultusministerium. 

Neust�dt �n der Aisch: Verl��sdruckerei 

Schmidt.  
• Ohlsen, Nele (2021): Pl�ttsn�ck 2. W�rkbook 

för Schölers. Lehrwerk für den 

Niederdeutschunterricht �n Grundschulen �b 

Kl�sse 3. Her�us�e�eben und fin�nziert vom 

Nieders(chsischen Kultusministerium. 

Neust�dt �n der Aisch: Verl��sdruckerei 

Schmidt. 
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